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	Bey dem seeligen Absterben ihres verehrungswürdigen Vaters, des weyland Hochwürdigen, in Gott andächtig und Hochgelahrten Herrn, Herrn Georg Siegmund Link, Herzogl. Sachsen Coburg Meiningl. resp. Obervormundschaftl. Hochbetrauten ConsistorialAssessors, Pastoris Primarii und Supterintendentens zu Meiningen, auch des Herzogl. Lycei Ephori, welches Tags nach Ostern den 10. April 1776. sanft erfolgte, bezeugen ihre zärtlichste Dankbarkeit und gehorsamste Ehrerbietung voll kindlicher Wehmut: Sophia Jakobina Lotz
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